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Bürgerversammlungen  
in Estenfeld und Mühlhausen 
am 18. / 19. November 2024

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Bei den Bürgerversammlungen in Estenfeld und Mühlhau-
sen machte Bürgermeisterin Schraud auf die kränkelnde 
Wirtschaft in Deutschland aufmerksam. Damit sind die 
Sorge um Arbeitsplätze und Familienschicksale verbunden. 
Aber auch für die Kommunen brechen finanziell schwere 
Zeiten an. Die Haushaltslage der Kommunen werden sich 
aufgrund der zurückgehenden Steuereinnahmen nochmals 
verschärfen. Daher müssen die Kommunen ihre Steuerein-
nahmen verbessern, was mit Steuererhöhungen verbunden 
sein wird. Im Gegenzug müssen die Ausgaben vermindert 
werden. Wobei Tarifsteigerungen, gestiegene Energie- und 
Entsorgungskosten sowie z.B. steigende Versicherungsbei-
träge nicht reduziert werden können. Weshalb zu aller erst 
Einsparungen bei den freiwilligen Leistungen vorgenom-
men werden müssten. Diese sind jedoch gerade für die 
Vereine so wichtig. Bürgermeisterin Schraud dankte allen 
Ehrenamtlichen, die sich für das Gemeinwohl in unserer 
Gemeinde einsetzen. 

Die Gemeinde Estenfeld hatte im Jahr 2022 einen hefti-
gen Gewerbesteuereinbruch zu verzeichnen. Daher wurde 
auch für 2024 sehr vorsichtig mit nur 2,6 Mio. Gewerbe-
steuereinahmen geplant. Aktuell schaut es tatsächlich bes-
ser aus. Wahrscheinlich werden 5,3 Mio. Gewerbesteuer 
und 1,2 Mio. Schlüsselzuweisungen vereinnahmt werden 
können. Die Einkommensteuer blieb erfreulicherweise bei 
4 Mio. Jedoch warnte Schraud vor allzu großer Euphorie, 
da diese Einnahmen im übernächsten Jahr bei der Berech-
nung der Kreisumlage herangezogen werden und diese da-
durch weit höher ausfallen wird, als aktuell. Die Gemeinde 

musste auch 2024 keine Kredite aufnehmen, was der vor-
ausschauenden Rücklagenbildung zu verdanken ist.

Danach ging sie auf die Baumaßnahmen im vergangenen 
Jahr ein. Die Baumaßnahme Stangenberg kann endlich ab-
geschlossen werden. Sie dankte den Anwohnern für ihre 
Geduld mit der schwierigen Situation. Die Überflutungs-
vorsorge am Höllberggraben soll auch noch in diesem 
Jahr fertiggestellt werden. Am Durchstich in der Unteren 
Ritterstraße zur St.-Mauritiusstraße wurde die Kanalverle-
gung fertiggestellt. Im nächsten Jahr geht es mit dem Bau 
der Mauern und dem Straßenbau weiter. Die Maßnahme 
ist mit 1,4 Mio. veranschlagt, wofür es Zuschüsse seitens 
der Städtebauförderung gibt. Bgm.in Schraud berichtete, 
dass das Dach vom linken Gebäude in der Weißen Mühle 
im kommenden Jahr bis voraussichtlich April wieder aufge-
richtet und anschließend mit dem Innenausbau begonnen 
wird. Bislang hat sich leider kein Pächter auf die Ausschrei-
bung für die Gaststätte beworben. Weiter informierte sie 
über den Baufortschritt an der Schule, wovon sich bei der 
Begehung der Baustelle zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
selbst ein Bild machen können. Vermutlich Ende des Jah-
res werden die meisten Arbeiten abgeschlossen sein. Die 
Straßenbeleuchtung der Gemeinde Estenfeld ist nunmehr 
zu 100 % auf LED umgestellt, was den Energieverbrauch 
auf 30 % reduziert hat. Das Jugendzentrum wird dem-
nächst eröffnet werden können, nachdem nochmals Mittel 
vom Gemeinderat freigegeben wurden. Die Gebühren für 
Wasser und Kanal wurden neu kalkuliert und ergaben eine 
Reduzierung von jeweils 0,05 Ct./cmb. Für die Wasserzäh-
ler werden 10 €/Zähler mehr veranschlagt, da die höheren 
Kosten beim Einkauf zu berücksichtigen waren. Eine wei-
tere Baumaßnahme wird im nächsten Jahr in Mühlhausen 
bei der Sanierung des Stadtwegs durchgeführt. Für den 
Austausch der Wasserleitung, des Kanalaustausches in of-
fener Bauweise, des Straßenbelags und letztlich für die Sa-
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nierung des restlichen Kanals im Inlinerverfahren im Stadt-
weg und im Bereich der Hauptstraße sind 685 TSD Euro 
veranschlagt. Der zweite Bauabschnitt des Bürgerparks 
ist als Aktivbereich geplant.  Sportliche Einrichtungen, wie 
Volly-Ball-, Basketball-Platz, Outdoor-Fitnessgeräte sowie 
ein kleiner Strandbereich und ein Inklusions-Spielplatz sind 
vorgesehen. Die Kosten in Höhe von 1,8 Mio. Euro werden 
voraussichtlich mit 80 % durch die Städtebauförderung be-
zuschusst. Bgm.in Schraud wies nochmals auf den Glasfa-
serausbau in Estenfeld/Mühlhausen hin. Dieser wurde auf 
das Jahr 2025 verschoben, da keine Baufirma gefunden 
wurde. Es wurden ca. 50 % der Anschlüsse bei der Tele-

kom gebucht. Diese werden kostenlos hergestellt, sofern 
eine Buchung vorher vorliegt. Weitere Buchungen wären 
sinnvoll, um den Ausbau zu beschleunigen. Ebenso infor-
mierte die Bürgermeisterin über die neue Heimat-App, wie 
über die Umsetzung der Pflanzungen in der Riedstraße, die 
durch den Bauhof weit günstiger umgesetzt werden konn-
ten. Anschließend erläuterte Kämmerin Anja Friedrich die 
Grundsteuerreform und deren Auswirkung.

Fragen aus der BV Estenfeld:
Es wurde nach den Wasserverlusten in der Vergangenheit 
gefragt. Bgm.in Schraud erklärte, dass sukzessive sowohl 
das Wasser- als auch das Kanalnetz mit den entsprechen-
den Schiebertauschen ertüchtigt wird. Die voraussichtliche 
Entwicklung der Grundsteuer und wie hoch diese in der 
Zukunft ausfallen wird, wollte ein Teilnehmer wissen. Käm-
merin Friedrich teilte mit, dass aktuell noch keine haltbare 
Prognose abgegeben werden kann, weshalb die Hebesätze 
für 2025 beibehalten wurden. Ob die Einbahnstraßenrege-
lung bis zum Friedhofseingang in der Joseph-Knapp-Straße 
aufgehoben werden kann, soll geprüft werden. Warum die 
Sitzungsprotokolle nur für ein Jahr im Bürgerinformations-
system eingesehen werden können, war eine weitere Frage. 
Bgm.in Schraud teilte mit, dass es aufgrund eines Daten-
schutzverstoßes diese Empfehlung vom Datenschutzbe-
auftragten gab, der der Gemeinderat folgte.

Fragen aus der BV Mühlhausen:
Besonders der geplante Windpark war erneut Thema in 
Mühlhausen. Bgm.in Schraud erklärte, dass  sich der Ge-
meinderat intensiv mit den Verträgen auseinandergesetzt 
und die bestmöglichen Konditionen für die Bürgerinnen 
und Bürger verhandelt hat. Die Gemeinde Unterpleichfeld 
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hat bereits die Verträge unterzeichnet. Die Gemeinde Es-
tenfeld hatte noch einige Punkte im Vertrag nachbessern 
und die neu vorgelegten Verträge nochmals durch einen 
Anwalt prüfen lassen. Lt. Anwalt wären diese jetzt für die 
Gemeinde Estenfeld unterschriftsreif, da die Belange der 
Gemeinde aufgenommen wurden. Die gesetzliche Privile-
gierung von der Anlage ist gegeben. Der Gesetzgeber for-
ciert den Bau von Windkraftanlagen und hat die gesetz-
lichen Rahmenbedingungen dahingehend verändert. Es 
gab im Vorfeld mehrere Möglichkeiten für die Bürger zur 
Information und eigens für Mühlhausen nochmals eine 
weitere Informationsveranstaltung. Auf der jetzigen Fläche 

sind keine weiteren Windräder mehr angedacht. Inwieweit 
die umliegenden Gemeinden weitere Flächen ausweisen, 
ist aktuell nicht bekannt. Die Regierung von Unterfranken 
prüft im Regionalplan potenzielle Flächen hinsichtlich der 
vorhandenen Raumwiderstände. Auch zur Grundsteuerre-
form und zur Baustelle Stadtweg gab es Nachfragen. Die 
Verkehrsführung und die Beschilderung mit „Achtung Kin-
der“ wurde angefragt, was durch das Bauamt geklärt wer-
den soll. Ob es in Estenfeld und Mühlhausen neue Bauge-
biete geben wird, wollte ein Bürger wissen. Bgm.in Schraud 
teilte mit, dass der Gemeinderat für die Wahlperiode 2020 
– 2026 beschossen hat, in dieser Zeit keine weiteren Bau-
gebiete auszuweisen. Die Einsicht in den Flächennutzungs-
plan kann im Bauamt, oder auf der Homepage vorgenom-
men werden.

Bürgerfragerunde (BFR) Estenfeld/Mühlhausen
Nächster Termin: 14.01.2025
Regeln für die Bürgerfragerunde der Gemeinde Estenfeld:

– Die Bürgerfragerunde findet planmäßig im 
Januar, April, Juli und Oktober vor der jewei-
ligen öffentlichen Gemeinderatssitzung statt. 
Sollte die Bürgerfragerunde an einem dieser 

Monate nicht stattfinden können, wird sie automatisch im 
darauffolgenden Monat nachgeholt. Die darauf folgenden 
Termine verschieben sich dadurch nicht.

– Die Bürgerfragerunde dient dem Zweck, sich mit 
konkreten Fragen, Wünschen oder Anregungen 
ans Gremium zu richten. Bloße Statements sind 
nicht zulässig.
– Fragende müssen in der Sitzung persönlich an-
wesend sein und sollen in jeder Fragerunde zu 

nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen. 
Fragen, Anregungen und Vorschläge müssen kurz gefasst 
sein.

– Die Bürgerfragerunde ist auf 15 Minuten 
begrenzt. Eine Verlängerung ist nicht vorgese-
hen. 

– Zu Beginn jeder Fragerunde wird abgefragt, wer Fragen 
hat bzw. wie viele Fragen evtl. im Voraus eingegangen sind. 
Je nach Anzahl liegt die Zeit pro Frage und Antwort zwi-
schen 3 und 5 Minuten. Bei mehr als 5 Fragestellern re-
duziert sich die Redezeit auf max. 3 Minuten. Bei weniger 
Fragen kann die Zeit entsprechend verlängert werden

– Nach Aufforderung/ Worterteilung durch die 
Moderation sollen die Fragen ans Gremium/die 
Bürgermeisterin/ den Bürgermeister gerichtet 
werden. 
– Fragen können auch im Vorfeld schriftlich 
(spätestens 1 Woche vorher) an die betreffende 
Person (Bürgermeister/in, Gemeinderat/in) her-

angetragen werden. Die Beantwortung findet dann in der 
darauffolgenden Bürgerfragerunde statt, sofern die Bürge-
rin/ der Bürger persönlich anwesend ist. Eine schriftliche 
Beantwortung ist ausgeschlossen.
– Die Bürgerfragerunde unterliegt dem Hausrecht einer 
Gemeinderatsitzung und der übliche „Netiquette“. Eine 
Missachtung der Regeln kann den Ausschluss von der Bür-
gerfragerunde zur Folge haben.

Entsorgung  
der Christbäume
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Christbäume nach Weihnachten wäh-
rend der Öffnungszeiten des Wertstoff­
hofes Wachtelberg in Kürnach abge­
geben werden  
können.
Daneben ist auch die Abgabe auf den Kompostierungs­
anlagen in Oberpleichfeld, Reichenberg und Würz­
burg möglich. Die Christbäume sollen jeweils zerkleinert 
und die Äste gebündelt werden.

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg in Kürnach

Dienstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch	 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:		  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:	 09.00 – 14.00 Uhr
Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931/6156400, oder www.teamorange.info
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weihnachten steht vor der Tür! Überall begegnen wir 
Kerzen und Lichterglanz, geschmückten Adventsgeste-
cken und Tannenbäumen, weihnachtliche Musik und 
dem Duft nach Weihnachtsgebäck.

Ich glaube, es geht vielen Menschen so, dass sie Weih-
nachten schätzen als ein Fest, das Licht in die Welt bringt, 
das Licht der Erkenntnis und der Mitmenschlichkeit, dass 
sie Weihnachten schätzen als ein Fest, das von Hoffnun-
gen spricht, der Hoffnung auf eine bessere Zukunft, auf 
eine bessere Welt.

Doch wir leben in bewegten, unfriedlichen Zeiten. Es 
sind nicht nur die schockierenden Bilder von Kriegen, es 
sind die Nachrichten, die wir immer häufiger am liebsten 
ausblenden würden. Es sind auch die Herausforderungen 
der Migration, das Erstarken extremistischer Tendenzen 
sowie die Verwerfungen unserer freiheitlich-demokrati-
schen Grundordnung. Zweifel, Unsicherheit und Sorgen, 
die wir zuvor teils gar nicht gekannt haben, prägen unse-
ren Alltag und machen uns Angst. 

Hinzu kommt die kränkelnde Wirtschaft in unserem Land 
und die Sorge um den Arbeitsplatz und um die eigene Zu-
kunft. 

All diese Eindrücke bringen uns aber auch ein Stück weit 
dazu, inne zu halten, nachzudenken und Manches zu 
überdenken. Wir machen aktuell die Erfahrung, dass wir 
Alle Verantwortung füreinander tragen. Jede Entschei-
dung, die wir treffen, oder nicht treffen, hat Einfluss auf 
unser direktes Umfeld und nimmt Einfluss auf unsere 
Mitmenschen. Auch Gesundheit und Glück kann man 
nicht kaufen. Darum sind Gesundheit, Zufriedenheit und 
ein Leben in Frieden Geschenke, für die wir selbst nicht 
dankbar genug sein können. 

Möge also das Licht der Weihnachtszeit unsere Herzen 
erwärmen und daran erinnern, wie wichtig es ist, fürei-
nander da zu sein – vor allem in diesen aufwühlenden 
Zeiten. 

Daher möchte ich die Gelegenheit nutzen, Allen einen 
herzlichen Dank auszusprechen, die mit ihrer Unterstüt-
zung und ihrem Engagement unsere Gemeinde im ab-
laufenden Jahr in vielerlei Hinsicht bereichert haben, in 
Kirchen, Vereinen, Verbänden. Ich danke den Mitgliedern 
des Gemeinderates und den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Verwaltung und der Gemeinde recht herzlich 
für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. Denn nur 
gemeinsam sind wir stark – im Zusammenhalt in der Fa-
milie und in unserer Dorfgemeinschaft.

Auch im zurückliegenden Jahr konnten wir in unserer 
Gemeinde wieder einiges entwickeln. So durften wir ge-
meinsam die Einweihung der Kita St. Martin feiern. Der 
Neubau unserer Grundschule kommt gut voran und die 
meisten Gewerke sind voraussichtlich Ende des Jahres 
abgeschlossen. Die Sanierung des Stangenbergs wurde 
fertiggestellt und mit dem Durchstich von der Unteren 
Ritterstraße in die St.-Mauritius-Straße wurde begonnen. 
Für das kommende Jahr sind schon die nächsten Maß-
nahmen geplant, die unseren Ort wieder ein Stückchen 
attraktiver und lebenswerter machen.

So wünsche ich Ihnen frohe und erholsame Weihnachts-
feiertage. Denn Weihnachten ist die Zeit des Zusammen-
kommens und des Innehaltens, um das vergangene Jahr 
zu reflektieren und das neue Jahr 2025 voller Hoffnung 
und Mut zu begrüßen.

Ihre

Rosalinde Schraud
1. Bürgermeisterin

Grußwort der 1. Bürgermeisterin Rosi Schraud



7

Grußwort von Landrat Thomas Eberth zu Weihnachten und Neujahr 2024/25
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel 
sind Momente des Innehaltens und des Rück-
blicks – Zeiten, in denen wir uns auf das besin-
nen, was wirklich zählt. Dabei wird uns bewusst, 
dass das Leben oftmals einem großen Baupro-
jekt gleicht: Überall gibt es Baustellen, sei es im 
Privaten, im Beruf oder bei den Aufgaben des 
Alltags wie Renovieren, Wohnungs-, Haus- und 
Gartenarbeit. Dazu kommt die Sorge, für Fami-
lie und Freunde zu wenig Zeit zu haben. 

Doch die wichtigste Baustelle ist oft die eigene Gesundheit: 
Wie ernähre ich mich ausgewogen? Wie viel Zeit investiere 
ich in Sport und Bewegung? Habe ich – im wörtlichen Sinn – 
zu viele Laster auf der eigenen Baustelle, wie das Glas Wein 
zu viel, den zu häufigen Griff in den verlockenden Plätz-
chenteller, den ständigen Blick aufs Handy oder die beque-
me Fahrt mit dem Auto zum Einkauf um die Ecke, statt das 
Fahrrad zu nehmen? Dazu kommen beständig die geistigen 
Baustellen, z. B. das Erstarken menschenverachtenden Ge-
dankenguts in der Gesellschaft, das viele Bürgerinnen und 
Bürger mit Sorge beobachten. Oder der ständige Fluss an 
Krisenmeldungen, aber auch an Fake News und Gerüchten, 
die nahezu im Sekundentakt auf unsere lieb gewonnenen 
Smartphones gespült werden. Um all dieser Baustellen Herr 
zu werden, braucht es einen starken Willen und ein krisen-
festes Selbstmanagement.

Wenn wir den Blick weiten auf die großen Baustellen des 
Lebens, sehen wir uns oft vor unerwartete Herausforderun-
gen gestellt: Seien es wirtschaftliche Unsicherheiten, die 
Auswirkungen des Klimawandels oder die aktuellen Kon-
flikte in der Ukraine und im Nahen Osten. Die große und 
vielleicht bedeutendste Baustelle ist die Sehnsucht nach 
Frieden – nach Frieden in unserem eigenen Leben, in unse-
rem Umfeld und für die Welt. 

Auch unser Landkreis ist geprägt von Baustellen im wörtli-
chen wie im übertragenen Sinne. Zur Dauerbaustelle für die 
politischen Gremien haben sich fehlende finanzielle Mittel 
entwickelt, denen eine problematische Wirtschaftssituati-
on zugrunde liegt. Die Aufgabe der Kreispolitik ist es also, 
in die Zukunft zu investieren, ohne gleichzeitig den Blick auf 
die Gegenwart zu verlieren. Die knappen finanziellen Mittel 
zwingen uns dazu, sorgsam zu prüfen, was leistbar ist und 
erfordern oft schwierige Entscheidungen. Sei es im Bereich 
des Hoch- und Tiefbaus oder des öffentlichen Nahverkehrs.

Trotz der angespannten Haushaltssituation ist es uns auch 
im ablaufenden Jahr gelungen, bei den „echten“ Baustel-
len Positives zu bewirken: So konnten wir Ende November 
beispielsweise den Grundstein legen für den Neubau der 
Förderschule in Gaukönigshofen, die künftig den Namen 
„Drei-Linden-Schule“ tragen wird. Ein starker Beitrag für die 
Verkehrssicherheit im westlichen Landkreis ist der Ausbau 

der Kreisstraße WÜ 31 bei Helmstadt, der trotz 
Verzögerung im Planungszeitraum fristgerecht 
ausgeführt werden konnte und dabei im veran-
schlagten Kostenrahmen blieb. 

Und nach mehr als sieben Jahren Vorbereitung 
wird am 1. Januar 2025 der neue Nahverkehrs-
verbund Mainfranken starten, einer der größten 
Verkehrsverbünde in Bayern, der mit wenigen 
Ausnahmen ein einheitliches Tarifsystem für die 
gesamte Region Mainfranken bietet.

Eine weitere Dauerbaustelle ist der Fachkräftemangel, der 
auch vor der öffentlichen Verwaltung nicht Halt macht. 
Ich bin jedoch zuversichtlich, dass wir mit den vielen neu-
en kompetenten Kolleginnen und Kollegen im Landratsamt 
Würzburg positive Entwicklungen erreichen können.

Die Führung des landkreiseigenen Kommunalunternehmens 
entwickelte sich ebenfalls zu einer Baustelle. Zum Jahresen-
de konnten wir nun die Neubesetzung des Vorstandspostens 
auf den Weg bringen und so die Weichen stellen für ein kon-
struktives Miteinander und die erforderliche Transparenz 
in der Geschäftsführung. Denn auch hier gilt es, Prozesse 
zu optimieren und mit den finanziellen Mitteln sinnvoll zu 
haushalten, um den breiten Service für die Menschen mit 
unserem engagierten Personal beizubehalten. Insgesamt 
geht es bei den Baustellen des Landkreises Würzburg sicht-
lich voran. 

An Weihnachten schauen wir auf unsere Baustellen, die 
Feiertage sind jedoch auch immer das Fest der Familie, der 
Liebe und der Hoffnung. Die Worte „Friede den Menschen“ 
klingen gerade jetzt besonders wichtig, wo weltweit Men-
schen unter Krieg, Vertreibung und Gewalt leiden. 

In Gedanken sind wir bei den Menschen, die uns naheste-
hen und bei denen, die für uns und andere im Ehrenamt ar-
beiten. Gestärkt durch all die Menschen, die guten Willens 
sind und sich für Frieden, Stabilität und Zukunft einsetzen, 
dürfen wir mit Mut, Zuversicht und Vertrauen ins neue Jahr 
2025 gehen.

Und so wünsche ich Ihnen friedvolle und gesegnete Weih-
nachtstage, an denen Sie im Vertrauen auf die Weihnachts-
botschaft die Kraft der Familie, des Zusammenhalts und 
der Gemeinschaft verspüren dürfen. Möge das neue Jahr 
Ihnen und Ihren Familien Gesundheit, Glück und Zuversicht 
schenken, um alle Baustellen anzugehen erfolgreich meis-
tern zu können.

Herzliche Grüße und gesegnete Weihnachten

Ihr Landrat
Thomas Eberth
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8. Änderungssatzung zur Beitrags-  
und Gebührensatzung  zur  
Entwässerungssatzung (BGS-EWS)  
der Gemeinde Estenfeld vom 19.11.2024
Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die 8. Ände-
rungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung (BGS-EWS) der Gemeinde Estenfeld 
vom 19.11.2024 in der Verwaltungsgemeinschaft Esten-
feld, Untere Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld niedergelegt 
ist. 

Die Satzung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich.

Estenfeld, 22.11.2024

Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin

11. Änderungssatzung zur Beitrags-  
und Gebührensatzung  zur Wasser- 
abgabesatzung (BGS-WAS) der  
Gemeinde Estenfeld vom 19.11.2024
Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die 11. Än-
derungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) der Gemeinde Esten-
feld vom 19.11.2024 in der Verwaltungsgemeinschaft Es-
tenfeld, Untere Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld niederge-
legt ist. 

Die Satzung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich.

Estenfeld, 22.11.2024

Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin

Beteiligungsbericht Gemeinde Estenfeld 
gemäß Art. 94 Abs. 3 GO 2023
Die Gemeinde Estenfeld hat nach Art. 94 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung (GO) jährlich einen Bericht über die Betei-
ligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen. 

Der Beteiligungsbericht wird durch Niederlegung im 
Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Unte-
re Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld, Zimmer 107 ab dem 
25.11.2024 bis 10.12.2024 öffentlich bekanntgemacht. 
Der Beteiligungsbericht ist während der allgemeinen Ge-
schäftszeiten öffentlich zugänglich.

Estenfeld, 22.11.2024

Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin

Gebührensatzung zur Satzung über  
die Benutzung des Grillplatzes der  
Gemeinde Estenfeld (Grillplatzgebühren-
satzung)
Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die Gebüh-
rensatzung zur Satzung über die Benutzung des Grillplatzes 
der Gemeinde Estenfeld (Grillplatzgebührensatzung) in der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere Ritterstraße 6, 
97230 Estenfeld niedergelegt ist. 

Die Satzung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich.

Estenfeld, 22.11.2024

Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin

Satzung über die Benutzung  
des Grillplatzes der Gemeinde Estenfeld 
(Grillplatzsatzung)
Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die Satzung 
über die Benutzung des Grillplatzes der Gemeinde Esten-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

feld (Grillplatzsatzung) in der Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld, Untere Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld nieder-
gelegt ist. 

Die Satzung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich.

Estenfeld, 22.11.2024

Rosalinde Schraud, 1. Bürgermeisterin

Wichtige Notrufnummern!
Polizei	 110
Feuerwehr und 
Rettungsdienst	 112

Straßenkehricht
gehört nicht in die 
Wasserabläufe oder 

Kanalisation!
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MÜLLABFUHRTERMINE
Fr.	 27.12.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 30.12.	 Gelbe Tonne
Fr.	 03.01.	 Restmüllabfuhr
Do.	 09.01.	 Papiertonne
Fr.	 10.01.	 Biomüllabfuhr
Do.	 16.01.	 Restmüllabfuhr
Do.	 23.01.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 27.01.	 Gelbe Tonne
Do.	 30.01.	 Restmüllabfuhr
Mi.	 05.02.	 Papiertonne
Do.	 06.12.	 Biomüllabfuhr
Do.	 13.02.	 Restmüllabfuhr
Do.	 20.02.	 Biomüllabfuhr

Bauhof  
Winterdienst
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger!

Wir, die Mitarbeiter Ihres Bau-
hofes sind in der Winterzeit be-
reits ab 4.00 Uhr morgens für Sie 
unterwegs und stellen die Sicherheit der Wege und 
Straßen her.

Wir bitten Sie dabei um Ihre Unterstützung.

Es ist oftmals nicht möglich, den Räum- und Streu-
dienst vollständig durchzuführen, da parkende Fahr-
zeuge die notwendige Durchfahrtsbreite des Räum-
fahrzeuges behindern.

Bitte parken Sie daher auf eigenen Stellplätzen oder 
nutzen Sie etwas breitere Straßenabschnitte. Mit Ih-
rer Hilfe, da sind wir sicher, finden wir gemeinsam 
eine gute Lösung für unsere Gemeinde

„Danke“ sagen Ihnen die Bauhofmitarbeiter

A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld vom 23.12.2024 bis einschließ-
lich 27.12.2024 geschlossen ist.

Ab Montag, 30.12.2024 sind wir wieder für Sie da!

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Be-
reitschaftsdienst unter Tel. 0171/1116541.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 25. Januar 2025
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld
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An alle Grundbesitzer!
Beim Wasserzählerwech-
sel 2024 ist des Öfteren 
aufgefallen, dass das Ven-
til vor dem Wasserzähler 
defekt ist. Als die Rech-
nung für die Reparatur für 
das defekte Ventil einge-
gangen ist, kam Verwun-
derung auf. Um Unklar-
heiten zu beseitigen und 
die Funktionstüchtigkeit des Ventils zu behalten möch-
ten wir Sie hiermit auf folgendes Hinweisen:

Ab Grundstücksgrenze ist der Grundstückseigentümer 
für die Wasserleitung verantwortlich. Die Gemeinde Es-
tenfeld behält es sich vor das Ventil vor dem Wasser-
zähler selbst auszutauschen, um eine rückläufige Konta-
mination des Trinkwassers ausschließen zu können. Das 
Ventil selbst muss durch Sie regelmäßig (ca. alle 6 Mona-
te) bewegt werden.

Sankt Nikolaus aus dem Gramschter 
Wald zu Besuch in der Tagespflege  
Estenfeld 

Am 06.12. war es wieder soweit: Der hei-
lige Nikolaus aus dem sagenumwobenen 
Gramschter Wald fand den Weg nach Es-
tenfeld und besuchte die Tagespflege. Die 
Freude war groß, als er in seinem prächti-

gen Gewand den Raum betrat. Schon bald stimmten alle 
Anwesenden das Lied “Lasst uns froh und munter sein” 
an. Mit strahlenden Gesichtern und festlicher Stimmung 
lauschten die Gäste anschließend gespannt, als der Niko-
laus aus seinem goldenen Buch vorlas. Darin waren all die 
kleinen und großen Ereignisse, Taten und Besonderheiten 
eines jeden im Laufe des Jahres festgehalten. Natürlich gab 
es für die Gäste nur Gutes zu hören – schließlich waren 
sie alle brav! Als Belohnung verteilte der Nikolaus Manda-
rinen, Äpfel und Schokolade, die mit einem Lächeln dank-
bar entgegengenommen wurden. Doch wie alle schönen 
Momente, ging auch dieser Besuch zu schnell vorbei. Nach 
einem kurzen Abschied machte sich der gute Mann wieder 
auf den Weg zurück in den Gramschter Wald. Wir danken 
dem Nikolaus von Herzen für seinen Besuch und freuen 
uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!
Text: Ingrid Lamprecht, Tagespflege Estenfeld
Foto: Tagespflege Estenfeld

A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass der gemeind-
liche Bauhof vom 23.12.2024 bis einschließlich 
06.01.2025 geschlossen ist.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Be-
reitschaftsdienst unter Tel. 0171/1116541.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vortrag von Herrn Dr. Dominik Schmitt,  
Medizinische Klinik und Poliklinik I zum Thema:

„Laienreanimation – Wann war eigentlich 
mein letzter Erste-Hilfe-Kurs?“
am Donnerstag, 16. Januar 2025, um 19.00 Uhr  
in Estenfeld, Schulturnhalle, Riemenschneiderstr. 26.

Besuchen Sie uns doch auch einmal im Internet:
www.estenfeld.de
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Konzert für Panflöte und Orgel  
am 17. November 2024 in Mühlhausen.
Liebe Seniorinnen und Senioren,

einige Besucher aus Estenfeld haben nicht schlecht ge-
staunt, als sie die Kirche St. Georg von Mühlhausen betra-
ten. Ein kleines barockes Kleinod überraschte die Gäste. 
Herr und Frau Heinrich vom Pfarrgemeinderat Mühlhau-
sen sorgten dafür, dass niemand frieren musste. Warmes 
Kerzenlicht tauchte die Kirche zudem in eine besondere 
Stimmung. 

Schon eine halbe Stunde vor Beginn des Konzertes kamen 
die ersten Gäste. Bis zu Beginn waren es dann etwa 100 
Besucher-innen, die die Kirche füllten. 

Nach einer kurzen Begrüßung der Gäste und der Musiker 
Hans Winzlmaier und Werner Lother, durften sich alle zu-
rücklehnen, die Augen schließen und die Musik genießen. 
Schon die ersten Klänge der Orgel brachten einen aus dem 
Alltag in eine andere Welt. Mit dem Einsatz der Panflöte 
war alles nur noch Ruhe!

„Stille Begegnung“ der Titel des Konzertes, zeigte sich in 
der Auswahl der Musikstücke. Hier begegneten sich tradi-
tionelle mit Populärer Musik, Evergreens mit Kirchenlied. 
Mit Panflöte und Orgel hören sich alle Musikstücke wun-
derbar an. 

Am Ende des Konzertes – nach einer Stunde – war es mit 
der Stille zu Ende, denn tosender Applaus und „Bravo“-Ru-
fe tönten durch die Kirche. Als Zugabe wurden wir mit dem 
Lied „Nehmt Abschied Brüder “ belohnt. Bei der speziellen 
Wunschzugabe des Organisten - „We shall overcome“ durf-
te jeder lautstark mitsingen. Er verbindet dieses Lied mit 
der Hoffnung die „Trumps“ der Welt zu überwinden.

Begeisterte Besucher ließen das Körbchen am Ausgang 
füllen und so konnten 450 Euro für die Renovierung des 
„Heiligenstöckle“ an der Grumbacher Straße, in Mühlhau-
sen bleiben. 

Handy, Tablet, Notebook, PC, Internet
Der Bedarf zur Aufklärung digitaler Geräte scheint nicht 
sehr groß zu sein. Gerade drei Personen haben sich für 
eine Hilfe bei der Nutzung ihres Handys gemeldet. Da wir 
aber dennoch wissen, dass es eine große Dunkelziffer gibt, 
haben wir uns folgendes überlegt: Internet- bzw. Handy-
versierte Mitglieder des Seniorenbeirates werden an den 
Nachmittagen des AWO-Seniorentreffs, im AWO-Heim in 
der Friedrich-Ebert-Straße, anwesend sein. Im letzten Mo-
nat wurde dieses Hilfsangebot schon erfolgreich getestet. 
Die Freude über die Hilfe bei der Handhabung eines Han-
dys war groß. Wir denken, dass dieses Angebot im Moment 
ausreichend ist!

Werner Köhler von der AWO freut sich auf „neue Gesich-
ter“, denn mit dem Erklären von Handyproblemen ist es 
nicht getan – zusätzlich gibt es auch leckeren Kaffee und 
Kuchen.

Die nächsten AWO-Seniorentreffen werden am 9. und 23. 
Januar 2025 sein. Ab 15.00 Uhr können wir Ihnen dann 
digitale Hilfestellung geben.

Entdecken Sie den Musikengel in der Kirche St. Georg, Mühlhausen

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Gertie Klafke, stv. Vorsitzende,	 Tel. 09305 8676
Gerhard Endres,	 Tel. 09305 8941 
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Wir sind für SIE da! 
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Rückblick auf unser Jubiläumsjahr 2024
Freies Lastenrad „Martin“
Im März startete die Ausleihe unseres „Martins“ wieder 
und damit auch die Einweisung von weiteren neuen Inter-
essenten.

Inzwischen hat „Martin“ einen großen Kreis von Stamm-
kunden, die ihn regelmäßig buchen, gewonnen.

Nach der jährlichen Inspektion und der Wartung, bei FX-
Sports in Würzburg, ist er nun im verdienten „Winterschlaf“. 

Anmeldungen von Interessenten für die Ausleihe im Früh-
jahr sind aber weiterhin möglich, per E-Mail unter:

FreiesLastenradEstenfeld@gmx.de

Einkaufsbus
Seit 2021 ist der Einkaufsbus ein Rufbus, durchgeführt 
durch das ehrenamtliche Engagement einer Gruppe von 
Fahrerinnen und Fahrern.

Anfang des Jahres haben, aus persönlichen Gründen, ei-
nige aus diesem Kreis ihr Engagement aufgeben müssen. 
Es wurde akut Verstärkung gesucht. Aufgrund einer Pla-
katwerbung, verbunden mit der persönlichen Ansprache, 
konnte die Lücke geschlossen werden. Es sind aber weiter-
hin zusätzliche Fahrer und Fahrerinnen erwünscht.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Harald Walter, 
Tel. 0 93 05-98 99 61.

Restaurierung gefährdeter Bildstöcke
Unsere 36 Bildstöcke, Zeugnisse unserer Vorfahren, wol-
len wir für unsere Kinder, Enkel, Nachfahren erhalten. 
Nachdem durch eine großzügige Spende der Bildstock am 
Schützenhaus restauriert werden konnte, besteht dringen-
der Bedarf beim „Heiligenstöckle“ in Mühlhausen. Ferner 
bei zwei weiteren Bildstöcken (Rote Marter, Dreifaltigkeit). 
Das „Heiligenstöckle“ wurde inzwischen vom Bauhof „ein-
gepackt“, damit er den aktuellen Winter überstehen kann. 
Wir werden nicht nachlassen bis alle diese Kulturdenkmä-
ler restauriert sind.

Siehe dazu unsere Spendenaufrufe im Mitteilungsblatt Mai, 
Juli und Dezember.

Jubiläumsradtour, 22.6.24
Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens, organisierten wir 
eine Radtour auf dem Rundweg der „Stätten der Estenfel-
der Vorgeschichte.“

Der Rundweg, 12km, führte zu 5 Fundstätten von Siedlun-
gen und Gräbern, von der der Altsteinzeit (10.000 v. Chr.), 
der Jungsteinzeit (4.000 – 2000 v. Chr.) und der Hallstatt-
zeit (Übergang Bronze-Eisenzeit 500 v.Chr.) zum Jubilä-
umsstein der ersten urkundlichen Erwähnung Estenfelds 
(844. n. Chr.). 

Die Teilnehmer sahen, dass Estenfeld schon seit grauer 
Vorzeit ein attraktiver Lebensraum ist.

3. Estenfelder Reparier-Kaffee, 9.11.24
Unserem Organisationsteam (Elisabeth Iwanowitsch, Or-
trun Heine, Ulrich Krammel) ist es gelungen, auch in 2024 
ein “Reparier-Kaffee“ zustande zu bringen.

Rund 80 Besucher mit 52 Gegenständen zur Reparatur ka-
men ins kath. Pfarrheim.

Das „Reparier-Kaffee“ bestätigte sich wiedermal als 
„Leuchtturmprojekt“ unserer Wohlfühlgemeinde Estenfeld.

2. Estenfelder Energieforum, 15.11.24
Vereint wollen wir Klimawandel und Energiewende erfolg-
reich bewältigen.

Diesem Ziel diente unser 2. Estenfelder Energieforum im 
November, mit umfangreichen Beiträgen, vermittelt durch 
regionale Energieberater GIH, dem Innungsobermeister 
der SHK-Würzburg, Photovoltaik- und Finanzierungsex-
perten sowie der VR Main-Bank.

Wir werden unser Ziel „Estenfeld ist Energieautark“ weiter-
hin mit Verve verfolgen.

B. Strümper, Sprecher Agenda 21 Estenfeld

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 
hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 116 117

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112
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A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag	 von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag	 geschlossen 
Mittwoch Nachmittag	 geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld
Montag		  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag		  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag		  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  08.00 – 14.00 Uhr

In dieser Ausgabe des  
Mitteilungsblattes finden Sie  
Ihren Abfallkalender für 2025

Brennholz  
aus dem Gemeindewald
Die Zeit des Holz-
einschlages be-
ginnt wieder. 
Baumspitzen zum 
Aufarbeiten sind 
bald wieder er-
hältlich. Ab so-
fort gibt es die Möglichkeit, Brennholz in  
Durchforstungsflächen zu bekommen.
Bitte wenden Sie sich an unseren  
Waldbetreuer Herrn Markus Ritz,  
Tel. 0151 / 15 06 06 07.

Räum- und Streupflicht
Wegen der bevorstehenden 
Winterzeit darf wiederum auf 
die Räum- und Streupflicht hin-
gewiesen werden.
Während der Wintermonate 
drohen neben den Gefahren im 
Straßenverkehr weitere Gefah-
ren durch Schnee und Eisglätte. 

Zur Verhütung derartiger Unfälle bitten wir Sie um 
Ihre Unterstützung. Zahlreiche Winterunfälle können 
vermieden werden, wenn die Haus- und Grund-
stückseigentümer bei Schnee und Eisglätte rechtzei-
tig ihrer Anliegerpflicht nachkommen und die Geh-
wege von Schnee räumen oder bei Glatteis streuen.
Die Gemeindeordnung über die Räum- und Streu-
pflicht bei Schnee und Glatteis verpflichtet den Ei-
gentümer von bebauten und unbebauten Grundstü-
cken, die an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
angrenzen, ohne besondere Aufforderung die an ihre 
Grundstücksgrenze angrenzenden Gehwege oder 
Gehbahnen bei Schnee und Glatteis 1 m breit auf 
eigen Kosten in sicherem Zustand zu halten.
Die Sicherungsfläche (Gehbahn) ist an Werktagen 
ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Fei-
ertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und 
bei Schnee, Reif- oder Eisglätte, mit Sand oder 
anderen geeigneten Mitteln zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen und ist bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz er-
forderlich ist.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass hin-
sichtlich des Räum- und Streudienstes durch die 
Gemeinde Estenfeld die Streupflicht innerhalb der 
geschlossenen Ortslage und hier nur an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen Stellen besteht.
Verkehrswichtige Stellen sind Straßen mit stärkerem 
Verkehrsaufkommen. Gefährliche Stellen sind insbe-
sondere scharfe Kurven, Straßenverengungen, Ge-
fällstrecken, Kreuzungen und Einmündungen. Eine 
Räumpflicht durch die Gemeinde für reine Wohn-
straßen besteht deshalb nicht. Auch im Interesse der 
entstehenden Umweltbelastung durch Salz wird um 
Verständnis gebeten, dass die reinen Wohnstraßen nur 
bei akuter Schnee- und Glatteisgefahr geräumt wer-
den.
Desweiteren wird auf die Straßenreinigungspflicht 
hingewiesen. Vor allem werden die Anlieger dringend 
gebeten, den auf der Straße zusammen gekehrten Un-
rat nicht in die Straßeneinläufe zu kehren, da diese 
sonst verstopfen und zeitraubend durch die Gemein-
dearbeiter sauber gemacht werden müssen.
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Kochevent  
„Wildküche von rustikal bis edel“
am Samstag, 25.01.2025, von 16:00 - 20:00 Uhr im AELF 
Kitzingen-Würzburg, Mainbernheimer Str. 101, Gebäude 2, 
97318 Kitzingen, Schulküche

Kosten: 70,00 € /Person

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtücher, Spültuch, 
Mikrofasertuch, Behälter für Lebensmittel

Der Nahverkehr Mainfranken kommt!  
Start des Verkehrsverbund NVM am 01.01.2025 
Aus VVM wird NVM – Grenzenlos in ganz Mainfranken unterwegs 

Ab dem 01.01.2025 werden die Stadt und der Landkreis 
Würzburg Teil des neuen Verkehrsverbundes Nahverkehr 
Mainfranken (NVM). Mit dem NVM wird das aktuelle Ge-
biet des Verkehrsunternehmens-Verbund Mainfranken 
VVM – bestehend aus Stadt und Landkreis Würzburg so-
wie den Landkreisen Kitzingen und Main-Spessart – um die 
Stadt und den Landkreis Schweinfurt sowie die Landkreise 
Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge erweitert und 
gleichzeitig der VVM als Verkehrsverbund abgelöst. 
Das Besondere: Ab dem kommenden Jahr gibt es ein ge-
meinsames Verkehrsnetz, einen gemeinsamen Tarif und 
künftig einheitliche Qualitätsstandards für die gesamte Re-
gion – eine deutliche Verbesserung!
Die Region Mainfranken und ihre Menschen verbinden – 
mit einem Ticket und gemeinsamen Tarif
Ziel des neuen Verkehrsverbundes ist es, die Menschen 
innerhalb Mainfrankens zu verbinden. Im NVM wird über 
die Landkreisgrenze Würzburgs hinausgedacht: Egal, ob 
zur Streetfood Meile nach Schweinfurt, in die KissSalis 
Therme nach Bad Kissingen oder zum Weihnachtsmarkt in 
den Spessart – alle Gebiete sind dank eines gemeinsamen 
Tarifs mit nur einem Ticket innerhalb des NVM-Verbundes 
erreichbar. 
Zudem wird es zum Verbundstart für 9 Monate das Akti-
onstagesticket „Mainfranken-Ticket“ für 9 Euro (Einzelper-
son) oder 27 Euro (Gruppe) geben. Damit ist eine Fahrt den 
ganzen Tag über durch den gesamten Verbund möglich.
Ein zentraler Ansprechpartner für den ÖPNV  
in Mainfranken
Der NVM tritt ab 2025 als zentraler Ansprechpartner für 
alle Fragen zum Verbund auf. Um in Sachen Digitalisierung 
die letzte Lücke flächendeckend zu schließen, ist vorgese-
hen, den Ticketkauf jederzeit und ortsunabhängig digital 
über eine App zu ermöglichen.

Alle Infos im Überblick
•	� Neu: Ab dem 01.01.2025 wird der Verkehrsunterneh-

mens-Verbund Mainfranken (VVM) durch den Ver-
kehrsverbund Nahverkehr Mainfranken (NVM) abge-
löst

•	� Wo gilt zukünftig mein NVM-Ticket? In Stadt und 
Landkreis Würzburg, Stadt und Landkreis Schweinfurt 
sowie in den Landkreisen Kitzingen, Main-Spessart, 
Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge

•	� Sind meine bereits gekauften Tickets/ Abos  
noch gültig?

Fahrkarten, die vor dem 01.01.2025 im heutigen 
NVM-Gebiet durch Verkehrsunternehmen des 
VVM oder durch Verkehrsunternehmen im Gebiet 
Main-Rhön (Landkreise Bad Kissingen, Haßberge, 
Rhön-Grabfeld, Schweinfurt und Stadt Schweinfurt) 
ausgegeben wurden, behalten übergangsweise bis 
längstens 31.12.2025 ihre Gültigkeit. Detaillierte In-
formationen ab Mitte November 2024 unter www.
nahverkehr-mainfranken.de/tickets

•	� Aktionsticket: Mit dem „Mainfranken-Ticket“ beliebig 
oft am Tag im gesamten Verbund für nur 9 Euro (Ein-
zelperson) oder 27 € (Gruppenkarte) fahren (Aktions-
zeitraum bis 30. September 2025)

•	� Unkompliziert verbinden: Mit nur einem Ticket und 
einem einheitlichen Tarif kann der öffentliche Perso-
nennahverkehr in allen genannten Städten- und Land-
kreisen in der Region Mainfranken genutzt werden

•	� Einer für Alle: Ein Ansprechpartner für das gesamte 
NVM-Gebiet via App, Website oder Hotline

•	Geplant ab 2025: erstmals digitaler Ticketkauf 

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Hochwertige Burger oder edles Rückenstück? Wie gelin-
gen Patties und Co ? 

Gemeinsame Zubereitung verschiedener Wildgerichte und 
Verkostung im Anschluss. 

Referent/in: Jürgen Krämer, Jäger und Koch sowie Sonja 
Eichinger, Hauswirtschaftsmeisterin

Anmeldung bis 16.01.2025 in der vlf-Geschäftsstelle unter 
Tel. 0 93 21 / 30 09 -    0

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Ernstfall kann dies wichtig sein!
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Klavierspielen  
als Stressprophylaxe
Gönnen Sie sich den Luxus, 
Zeit für sich selbst zu haben!...

Regelmäßig!...

Dauerhaft!...

Mit personal Coach!...

Ihre Chance!!!

www.klavierstudio-schuster.de

Zuverlässige Reinigungskraft  
gesucht
für Ingenieurbüro in Estenfeld  
ab Januar 2025, Arbeitszeit am Wochenende 
(Freitag oder Samstag) ca. 4 - 5 Std./Woche 
auf Minijob-Basis.

Weitere Informationen unter  
Tel. 09305-9887-0
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser  
breitgefächertes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag	 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag	 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag	 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 	 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Literatur trifft Wein  
und Schokolade
am 17. Januar 2025 um 18:00 Uhr 
im Foyer der Weißen Mühle 

Wir laden zu einem entspannten Abend mit Literatur, Wein 
und Schokolade ein. 

Freuen Sie sich auf ausgesuchte Weine, präsentiert vom                
Weinbau Gehring, mit passender Schokolade aus dem 
Hause Art of Chocolate.

Umrahmt wird das Ganze mit kurzweiliger Literatur, vorge-
lesen von Britta Schneider

Gerne können Sie wieder ein kleines Käsesortiment dazu 
kaufen!

Veranstalter: Gemeindebücherei
Kosten: 26 Euro pro Person
Kartenvorverkauf ab 02.12.24 bei Christine Wolz, 
Tel.: 1569 und Margot Krieger, Tel.: 8253, oder während der 
Öffnungszeiten in der Gemeindebücherei, Tel.: 9897006 
(keine Abendkasse)
Montag 16:30-18:00 Uhr � Dienstag 19:00-20:00 Uhr,  
Donnerstag 15:30-17:00 Uhr� Samstag 10:00–11:30 Uhr

Gut geeignet auch als ideales Weihnachtsgeschenk für Genie-
ßer!

„Wenn uns bewusst wird, dass die Liebe  
zu uns selbst und allen anderen  

Menschen das Kostbarste ist,  
was wir schenken können, 

haben wir den Sinn der Weihnacht  
verstanden.“

Wir wünschen allen Eltern und Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, bedanken uns für das Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit des vergangenen Jahres und 
wünschen auch für 2025 alles Liebe und Gute.

Kinderkrippe Farbenklecks
Kindergarten St. Elisabeth

Kinderhaus St. Martin
Kindertagesstätte St. Michael
Kinderhort Regenbogenland

ACHTUNG:
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Infoveranstaltung

„ÜBERTRITT in die 5. Klasse“
für Kinder der 4. oder 5. Klasse mit Eltern
Sonntag, 23. Februar 2025, von 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: WOLFFSKEEL-SCHULE

Wir informieren über
- Schulgebäude
- Klassenzimmer
- Fachräume
- Außenanlagen
- Ausbildungsrichtungen
- Fördermöglichkeiten
- Ganztagesklasse OGS
- außerunterrichtliche Aktivitäten

Sie dürfen sich die ganze Schule anschauen.
Es gibt Kaffee und Kuchen.
Sie können sich gerne vorab auf unserer Homepage um-
schauen.
www.wolffskeelrealschule.de

Noch 2 wichtige Termine:

ANMELDUNG:
Montag, 05. Mai 2025, bis Freitag, 09. Mai 2025
Montag bis Donnerstag 08.30 – 12.30 Uhr  
und 14.00 – 15.30 Uhr
Freitag 08.30 – 12.30 Uhr

PROBEUNTERRICHT:
Dienstag, 13. Mai 2025 bis Donnerstag, 15. Mai 2025
jeweils 08.00 – 12.00 Uhr

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller
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JUGENDARBEIT
Kleine Vorschau auf 2025
Auch für das Jahr 2025 ist bereits einiges 
geplant, merkt euch die Termine der Ge-
meindejugendpflege VG Estenfeld gerne 
schon mal vor:

Breakdance- 
Workshop

08.02.2025 in Eisenheim

Dj-Workshop 26.04.2025 in Würzburg

Graffiti-Workshop 03.05.2025 in Estenfeld

Handlettering- 
Workshop

07.06.2025 in Prosselsheim

Estenfelder  
Ferienspielplatz

1. & 2. Sommer-
ferienwoche

in Estenfeld

Sketchnotes- 
Workshop

12.08.2025 in Eisenheim

Hula-Hoop-Workshop 09.09.2025 in Prosselsheim

Filz-Workshop 11.09.2025 in Estenfeld

Lichtmalerei- 
Workshop

30.10.2025 in Estenfeld

Nähere Infos zur Aktion sowie zur Online-Anmeldung zur 
gegebenen Zeit an dieser Stelle.

Eure Jasmin

Nichts mehr verpassen!

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!
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Die Vereine aus Estenfeld und Mühlhausen  
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
ein frohes Weihnachtsfest und ein friedvolles 2025
	✯ Agenda-21-Arbeitskreis
	✯ Aquarien- und Terrarienfreunde Estenfeld e. V.
	✯ Arbeiterwohlfahrt Estenfeld
	✯ Bayerischer Bauernverband (BBV) Estenfeld
	✯ Bund Naturschutz in Bayern e. V.
	✯ Ortsgruppe Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim
	✯ Estenfelder Bazis
	✯ Estenfelder Karnevals-Gesellschaft e. V. (EKG)
	✯ Feldgeschworene Estenfeld
	✯ Freiwillige Feuerwehr Estenfeld
	✯ Freundeskreis der Kartause Estenfeld e. V.
	✯ Freundeskreis Seniorenzentrum Estenfeld e. V.
	✯ Industrie-Gewerkschaft Bauen Agrar Umwelt
	✯ OV Estenfeld/Kürnach
	✯ Gospelchor Estenfeld
	✯ Jagdgenossenschaft Estenfeld
	✯ Judo-Mattenfüchse Estenfeld e. V.
	✯ Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB)
	✯ Katholischer Frauenbund Estenfeld
	✯ Katholische Junge Gemeinde
	✯ Kleintierzuchtverein e. V. 1909 Estenfeld
	✯ Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e. V.
	✯ Malteser Hilfsdienst Ortsverband Estenfeld
	✯ Musikverein Estenfeld 1984 e. v.
	✯ Obst- und Gartenbauverein Estenfeld
	✯ Pfarrgemeinderat Estenfeld
	✯ Reit- und Fahrverein Kürnachtal e. V.
	✯ Reservistenkameradschaft Estenfeld
	✯ Sängervereinigung 1890 e. V. Estenfeld
	✯ Schützengesellschaft Estenfeld 1967 e. v.
	✯ Seniorenvertretung Estenfeld (Seniorenbeirat)
	✯ Soldatenkameradschaft Estenfeld

	✯ Sudoku-Club Estenfeld
	✯ Tennisclub Estenfeld „Weiße Mühle“ e. V.
	✯ Turn- und Sportgemeinde 1862 e.V. Estenfeld
	✯ VdK-Ortsverband Estenfeld
	✯ �Verein Christlicher Pfadfinderinnen  
und Pfadfinder

	✯ Verein für Kindertageseinrichtungen
	✯ �Waldgenossenschaft  
„Kapellenholz Estenfeld“

	✯ CSU-Ortsverband Estenfeld
	✯ SPD-Ortsverband Estenfeld
	✯ UWG-Ortsverband Estenfeld
	✯ EinS e. V. – Estenfeld in Schwung
	✯ Grüne (Bündnis 90/Die Grünen) Ortsverband
	✯ Bayerischer Bauernverband (BBV) Mühlhausen
	✯ Dorfgemeinschaft Mühlhausen e. V.
	✯ Feldgeschworene Mühlhausen
	✯ Freiwillige Feuerwehr Mühlhausen
	✯ Fußballverein FV Mühlhausen
	✯ Jagdgenossenschaft Mühlhausen
	✯ Mühlhäuser Musikanten
	✯ Pfarrgemeinderat Mühlhausen
	✯ Verein für Krankenpflege und Krabbelstube
	✯ St. Georg Mühlhausen
	✯ Verein zur bäuerlichen und handwerklichen
	✯ Kulturguterhaltung Mühlhausen (VKM



25

VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinde Estenfeld

Termine

2 0 2 4
20.12.	 Malteser Hilfsdienst OV Estenfeld: 
	 14.00 bis 18.00 Uhr 
	 Christbaumverkauf am Gelände 
	 der Firma Joka
21.12.	 Malteser Hilfsdienst OV Estenfeld: 
	 8.00 bis 16.00 Uhr 
	 Christbaumverkauf am Gelände  
	 der Firma Joka
21.12.	 Sängervereinigung Estenfeld: 
	 Vorweihnachtliche Feier
26.12.	 Mühlhäuser Musikanten: 
	 Weihnachtsmusik Kirche Mühlhausen

2 0 2 5
05.01.	 Neujahrsempfang der Gemeinde
09.01.	 AWO: Seniorentreff
10.01. –	TSG Estenfeld: Mühlencup 
12.01.
11.01.	 Jugendfeuerwehr Estenfeld: 
	 Christbaumsammelaktion
11.01.	 Jugendfeuerwehr Mühlhausen:  
	 Christbaumsammelaktion und  
	 Kesselfleischabend
17.01.	 Bücherei: Wein und Schokolade
18.01.	 Malteser Hilfsdienst e. v.: Erste-Hilfe-Kurs
23.01.	 AWO: Seniorentreff
25.01. –	TSG Estenfeld: 
26.01.	 MST-Cup Modellautorennen
28.01.	 Bund Naturschutz: Mitgliederversammlung
31.01.	 Bund Naturschutz: Sternenwanderung

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Kürnach - 
Estenfeld - Prosselsheim

Sternenwanderung
Für Kinder ab der 2. Grundschulklasse

Freitag, 31. Januar 2025, 19 bis 20:30 Uhr

Kürnach, Parkplatz Höllberghalle

Anmeldung bis Mittwoch, 29.01.2025 

Tel.: 09305-1715  
oder anita.trompke@gmx.de

Gemeinsam entdecken wir die wichtigsten Sternbilder und 
erfahren Interessantes über den funkelnden Sternenhim-
mel. 

Maximal 12 Teilnehmer, Kosten 1 €.

Leitung: Martina Schwab  
und Anita Trompke

Mitgliedertreffen
Dienstag, 28.01.2024, um 19:00 Uhr
Kürnacher Lebensräume
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Eulen – Merkmale
-	� Längliche Augäpfel wie ein licht-

starkes Teleobjektiv, zum scharfen 
Sehen, auch in der Nacht

-	� Starre Augen, beweglicher Kopf, 
kann von hinten auf die gegen-
überliegende Schulter sehen

-	� Das Gehör ist 10mal empfindlicher 
als beim Menschen

-	� Lautloses Fliegen durch weiche Fransen an den Federn
-	� Die Wendezehe kann nach hinten oder vorne gedreht 

werden.
-	� Gewölle aus unverdauten Resten enthalten ganze Kno-

chen

Kostenlos zum Ausdrucken: Eule Ausmalbilder | Ausmalbil-
der & Malvorlagen

Anzeigen im 
„Estenfelder Mitteilungsblatt“ 

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt 
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen
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Liebe Mitglieder,
liebe Freunde der Sängervereinigung,
Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2024 geht zu 
Ende.  Wir möchten uns herzlichst bei Allen bedanken, die 
der Sängervereinigung die Treue halten und so unseren 
Verein mit Leben füllen. 
DANKESCHÖN auch an alle Aktiven, die stets bereit sind, 
den Verein zu unterstützen und zu helfen. 
Wir freuen uns immer über neue Sängerinnen und Sänger.   
Trauen Sie sich einfach und kommen Sie bei uns im Sänger-
heim vorbei. 

ESTENFELDER KARNEVALS- 
GESELLSCHAFT E. V. 1983
- Die Dallerlagger -

Ein neues Kapitel beginnt –  
Thomas Scheller übernimmt die Moderation

Während der Faschingseröffnung am 16.11.24 erfolgte die 
offizielle Ernennung von Thomas Scheller zum Sitzungsprä-
sidenten. Nach 12 Jahren übergab Marco Kleedörfer neben 
der Präsidentenkappe auch den symbolischen Schlüssel 
des Estenfelder Rathauses an seinen Nachfolger. 

Wir – die Estenfelder Karnevalsgesellschaft – möchten 
Ihnen Ihren neuen Sitzungspräsidenten kurz vorstellen:
Thomas „Rainer“ Scheller, 37 Jahre, 2 Kinder, geboren und 
wohnhaft in Estenfeld
Thomas, herzlichen Glückwunsch zu deinem neuen Amt! Wie 
fühlt es sich an, als Sitzungspräsident der EKG Estenfeld eine 
so zentrale Rolle einzunehmen?

Danke für die Glückwünsche. Ehrlich gesagt ist es eine Mi-
schung aus Vorfreude, aber natürlich auch Anspannung, 
die größer wird, je näher der Sitzungstermin rückt. Bisher 
waren es hauptsächlich organisatorische Tätigkeiten, bei 
denen man erstmal merkt, was alles dahintersteckt. Dabei 
geht es nicht nur um die Organisation der eigenen Sitzung, 
sondern auch um die Absprachen für die Auswärtsauftritte 
bei anderen Faschingsgesellschaften. 

Welche Herausforderungen siehst du in deiner neuen Rolle, 
und worauf freust du dich besonders?

Ich glaube gerade in der heutigen Zeit ist die größte Her-
ausforderung ein abwechslungsreiches und hochkarätiges 
Programm auf die Beine zu stellen. Am meisten würde ich 
mich darüber freuen, wenn alle Gäste, egal ob jung oder 

Kartenvorverkauf:
Montag, 03.02.2025, 18-19 Uhr, EKG Vereinsheim
Samstag, 08.02.2025, 10-12 Uhr, EKG Vereinsheim
oder schatzmeister@ekg-estenfeld.de oder über Instagram 

alt, glücklich nach Hause gehen und einen spaßigen und 
unterhaltsamen Abend hatten. 

Du bist auch für die Erstellung des Abendprogramms verant-
wortlich. Kannst du uns schon einen kleinen Einblick geben, 
was die Gäste erwartet?

Neben den eigenen Gardetänzen, die übrigens bei Tanztur-
nieren regelmäßig die ersten Plätze belegen, darf sich un-
ser Publikum auch auf TV-bekannte Büttenredner freuen. 
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr wird sicherlich der 
Auftritt des amtierenden deutschen Meisters im Männer-
ballett sein. Weitere Informationen zum Programm werden 
wir außerdem noch nach und nach auf unseren Social-Me-
dia-Kanälen bekannt geben. 

Möchtest du der Gemeinde oder den Gästen noch etwas mit 
auf den Weg geben?

Ich würde mich einfach freuen, wenn viele Estenfelder und 
Estenfelderinnen am 22.02.2025 den Weg in die Weiße 
Mühle zu unserer Prunksitzung finden und mit uns einen 
unvergesslichen Abend verbringen. Nutzen Sie daher un-
seren Kartenvorverkauf.

VEREINSNACHRICHTEN

Wir proben wie folgt:

Männerchor:	 freitags	 ab 18.00 Uhr
Gemischter Chor:	 freitags	 ab 18.50 Uhr
Junger Chor:	 donnerstags	 ab 19.30 Uhr 

Unsere erste Singstunde nach den Weihnachtsferien ist am 
Freitag, 17. Januar 2025 ab 18.00 Uhr. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Sängerver-
einigung ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Neue Jahr 2025.  

Für die Sängervereinigung:  
Gitti Krüger, 1. Vors.

Kaufen Sie bei unseren InserentenKaufen Sie bei unseren Inserenten

Sie unterstützen uns – wir unterstützen sie
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VEREINSNACHRICHTEN

4. Estenfelder Adventsmarkt in der Kartause
Foto: Joachim Iwanowitsch 

Der Erlös wird an die Malteser, an die Tafeln 
und die Wärmestube in Würzburg gespendet. 
Der Estenfelder Adventsmarkt 2024 in der Kartause war 
wieder gut besucht.  Insgesamt hatten 18 Vereine, Verbän-
de und Gruppierungen eingeladen, jeder auf seine Art trug 
zum Gelingen bei. 

Der Kartausenhof aus dem Jahr 1592 und die Scheune wa-
ren toll ausgeleuchtet und die Verkaufsstände luden zum 
Verweilen und Kaufen ein. Die Dorfgemeinschaft feierte 
den 1. Advent bei Glühwein, Bratwurst und Waffeln und ge-
nossen die weihnachtliche Stimmung. Die Besucherinnen 
und Besucher konnten wie jedes Jahr den Adventskranz, 
Gestecke und andere Leckereien für Zuhause erwerben. Es 
wurden auch die ersten Weihnachtsbäume angeboten und 
man konnte bei Kaffee und Kuchen in der Scheune zusam-
mensitzen. 

In diesem Jahr wird der Erlös an die Kinder-Tafel, die  Würz-
burger Tafel, die Wärmestube in Würzburg und die Ukraine
hilfe der Malteser in Estenfeld gespendet. 

Die Organisatoren hatten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aufgestellt. Die Mühlhäuser Musikanten, der Mu-
sikverein Estenfeld und die Grundschulkinder sorgten 
musikalisch für die Adventsstimmung. Der Nikolaus trug 
weihnachtliche Geschichten vor und jedes Kind bekam ein 
kleines Geschenk. Nach dem Nikolaus wurde in der Scheu-
ne das erste Mal die Kreativbühne eröffnet. 

Herzlichen Dank an die vielen Helferinnen und Helfer, den 
Musikanten, dem Nikolaus, der VR Main Bank und der Ge-
meinde Estenfeld für die Unterstützung.  
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de
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Strafe allein ändert nichts an der 
Gewalttätigkeit

Einen vorweihnachtlichen Kaffee
nachmittag nutzte der AWO Ortsverein Estenfeld zur Über-
gabe einer Spende. 500 Euro überreichte der Vorsitzende 
Werner Köhler für AWO FamilyPower und vor allem an 
die Fachstelle Täter*innenarbeit häusliche Gewalt mit der 
neuen Einrichtungsleiterin Christina Schmitt und Jeanni-
ne Wendt, Referentin im Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie der AWO Unterfranken. Die Spendenübergabe hat 
einen ernsten Hintergrund: „Leider nimmt Gewalt, vor allem 
die von Männern gegen Frauen immer mehr zu“, so Köhler, 
„nicht selten mit tödlichem Ausgang.“ Weltweit stirbt alle 
zehn Minuten eine Frau durch geschlechtsspezifische Ge-
walt im Familienkreis zitiert der Ortsvereinsvorsitzende von 
der UN veröffentlichte Zahlen. 

AWO FamilyPower ist eine Partnerschafts- und Familienbe-
ratungsstelle mit dem Arbeitsschwerpunkt Gewaltpräventi-
on. Die Beratungsstelle unterstützt alle Menschen, die nach 
Lösungen und Veränderungen – in der allgemeinen Lebens-
planung, beim Gestalten menschlicher Beziehungen und 
vor allem im Umgang mit Konflikten in Partnerschaft, Ehe 
und Familie suchen. „Zu uns kommen Paare ebenso wie El-
tern, die sich gerade trennen und Umgangsregelungen fin-
den müssen.“ Ziel der Beratung sei, dass die Ratsuchenden 

AWO Ortsverein Estenfeld übergibt Spende an AWO FamilyPower und die Fachstelle 
Täter*innenarbeit häusliche Gewalt Unterfranken 

mit ihren Fragen und Problemen besser umgehen lernen 
und möglichst selbst individuelle Lösungswege erarbeiten. 

Die AWO Fachstelle Täter*innenarbeit häusliche Gewalt 
Unterfranken nimmt sich der Herausforderung mit den Tä-
tern an. Wir arbeiten mit den Tatpersonen in Gruppen mit 
bis zu acht Männern, mit dem Ziel, die Gewalt zu beenden. 
Die Gewaltspirale muss schnell und nachhaltig unterbro-
chen werden. Gewalttätige Männer sollen ihr Risiko erken-
nen, Wiederholungstäter zu werden und daher vorbeugen-
de Maßnahmen ergreifen können.

Um bei den Männern ein Problembewusstsein und Verant-
wortungsübernahme zu erzielen und dahin zu wirken, dass 
die Gewalt aufhört – physisch und/oder psychisch – arbei-
tet die Beratungsstelle nicht nur mit der Polizei zusammen, 
sondern auch eng mit der pro-aktiven Beratungsstelle des 
Frauenhaues. Dorthin können sich Frauen mit Gewalterleb-
nissen in Beziehungen wenden.

Die Arbeit in der Fachstelle kann konfliktbehaftet sein. Aus 
diesem Grund werde man die Estenfelder Spende nutzen, 
um einen Notfall-Alarmknopf zu installieren, mit direktem 
Draht zur Polizei. „Wir sind sehr froh, dass wir mit Hilfe ih-
rer Spende die Möglichkeit haben, diesen auch gesetzlich 
geforderten Schutzstandard für unsere Mitarbeitenden ein-
zurichten.“

VEREINSNACHRICHTEN

Estenfeld
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Jahresabschluß
Das Jahresabschlußtreffen der Kunstfreunde fand am 
29.11.24 im Hasenkühli statt. Traditionell wurden bei der 
Veranstaltung wieder einige Mitglieder für ihre langjähri-
ge Treue zum Verein geehrt. Maria Schürrer ist seit zehn 
Jahren dabei und hat in erstaunlich kurzer Zeit ihr künst-
lerisches Schaffen entwickelt. Leider war sie verhindert. 
Ihre Urkunde erhält sie in den nächsten Tagen per Post. Die 
Urkunde ist geschmückt mit kleinen Fotos von der letzten 
Herbstausstellung. Gar seit 25 Jahren den Künstlern ver-
bunden ist Georg Schömig, ein passives Mitglied. Er wohnt 
in Rimpar und bekommt sein Dokument ebenfalls zuge-
schickt. Sieghart Böhme – ebenfalls seit 25 Jahren dabei - 
bekam von Walter Schenkel, dem 2. Vorstand – ein liebevoll 
zusammengestelltes Allerlei aus Naschsachen, Wurst und 
Wein überreicht - und einen gut zu gebrauchenden Gut-
schein eines Buchladens. Ihm gefiel die Vorstellung einer 

Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.

noch im alten Jahrtausend begründeten Zugehörigkeit, die 
ihren Ursprung im zufälligen Zusammentreffen von Oma 
und Mutter und einer längst verstorbenen Kunstfreundin 
beim Schöppeln in Randersacker hat.

Die Kunstfreunde

Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

Jahresrückblick 2024
Sportlich konnten unsere Schützen im Jahr 2024 erneut 
große Erfolge erzielen. Marion Schleifer zeigte bei den 
Deutschen Meisterschaften wieder starke Leistung und 
holte sich den Titel als Vizemeisterin mit dem Kleinkali-
bergwehr. Zudem errang Sie in der Freien Klasse Pistole 
Großkaliber die Bronzemedaille.

Über den Titel „Bayerischer Meister“ darf sich Marco Geiß-
ner in der Disziplin Steel Challenge freuen. Er holte sich 
Gold mit seiner Kleinkaliberpistole. Und einmal mehr Mari-
on, die auch bei der Fallscheibe mit ihrer Großkaliberpistole 
den ersten Platz nach Hause bringt.

Seit langer Zeit ist die SGE auch wieder mit einer eigenen 
Jugendmannschaft bei den Rundenwettkämpfen Luftge-
wehr vertreten. Ein toller Erfolg von Stefan Weber, der 
sich als Jugendleiter auch ausserhalb der Schießbahn mit 
gemeinsamen Aktionen wie Kart- und Kanufahren um den 
Zusammenhalt des Schützennachwuchses verdient macht.

Die umfangreiche Sanierung und Modernisierung unserer 
Großkaliberbahnen konnten wir dann im Juni beim „Grill & 

Shoot“ gebührend feiern. Dieser „Tag der offenen Tür“ war 
ein Event für die ganze Familie.
Die Königsproklamation am 13. Oktober bildete den Hö-
hepunkt des Schützenjahres. Unser langjähriges Ehrenmit-
glied Alfred Müller errang dabei zum dritten Mal die Würde 
des Schützenkönigs in der SGE. Die Feier war auch passen-
der Anlass, sich bei unseren langjährigen Schützenbrüdern 
Thomas Page und Gerhard Scheuring für 40 Jahre Verein-
streue zu bedanken. Und unser 2. Schützenmeister Michael 
Schäfer wurde für seine Verdienste um den Sport mit dem 
Protektorabzeichen in silber ausgezeichnet.
Gleich zweimal war die SGE in 2024 Ausrichter großer 
Wettkämpfe im dynamischen Bewegungsschiessen „IPSC“. 
An den jeweils drei Wettkampftagen im August und No-
vember haben sich insgesamt mehr als 200 Starter aus dem 
gesamten süddeutsche Raum nach Estenfeld aufgemacht. 
Und Benedikt Nöth und sein Team aus engagierten Hel-
fern haben Ihnen einen tollen Empfang, spannende und 
anspruchsvolle Aufbauten und hervorragende Bewirtung 
geboten.
Mit Rückblick auf ein erfolgreiches Schützenjahr möchten 
wir das Wichtigste nicht vergessen: Ein großes DANKE-
SCHÖN an unsere Mitglieder für ihre Treue und tatkräftige 
Unterstützung, ohne die das Gelingen unserer Vereinsver-
anstaltungen nicht möglich gewesen wäre!
Wir wünschen eine geruhsame Weihnachtszeit, einen frohen 
Jahresausklang und „rutscht gut rüber“!

Eure SGE

VEREINSNACHRICHTEN

Achtung Radfahrer!
Bitte achten Sie speziell in der dunklen Jahreszeit auf eine angemessene Beleuchtung an Ihrem Fahrrad.
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ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Verpackungen 
bereits beim Einkauf 

vermeiden
ist besser als verwerten!



33

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Liebe Leserin, lieber Leser,

das alte Jahr neigt sich dem Ende 
zu und dann geht es mit Schwung 
ins neue Jahr. Es schlägt null Uhr, 
die Korken knallen, Gläser klirren, 
ein sprudelndes Getränk fließt. 

Und dann gibt es da noch den 
Brauch der vielen guten Vorsätze, 
was man im frischen und unschul-

digen Jahr anders machen möchte.

Aber warum gerade so viele neue Vorsätze zum Neujahr und 
nicht im Juni oder im Herbst?

Wenn ich etwas ändern möchte, dann brauche ich dazu doch 
nicht ein Feuerwerk und den Jahreswechsel dafür.

Und ist es gut, gleich mit Vorsätzen voll durchzustarten? Wäre 
es nicht besser mit mehr Gelassenheit und Ruhe im neuen Jahr 
erst einmal anzukommen? 

Mal etwas Ungewohntes oder Unbekanntes zu tun, statt mit 
vollem Elan durchzustarten? 

Den Januar dürfen und sollten wir mit Ruhe und Gelassenheit 
begehen, weil wir noch mitten in der Weihnachtszeit stecken. 

Noch sind die drei Weisen aus dem Morgenland an der Krippe 
nicht angekommen. Noch hat Jesus seine Geschenke – Weih-
rauch, Gold und Myrrhe – nicht erhalten. 

(Bei vielen können die drei Weisen ihre Geschenke dem Jesus-
kind gar nicht überreichen, weil schon vorher wieder alles auf 
dem Speicher verstaut wurde.)

Noch ist Weihnachtszeit, damit wir das Wesentliche – die 
Menschwerdung Gottes – feiern und in unseren Alltag wirken 
lassen können, damit wir sein Geschenk an uns, nicht verpas-
sen.

So wünschen wir einen guten Beschluss und ein glückseliges 
Jahr 2025.

Ihre/Ihr

Susanne Fleck, Gemeindereferentin
Joachim Bayer, Pfarrer
Franz-Ludwig Ganz, Diakon

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

getauft wurde: Josefine Streit
verstorben sind: Arthur Conrad, Irmgard Koppenhöhl

Gottesdienstordnung 

Dienstag, 24. Dez.     HEILIGER ABEND
15:30	 Estenfeld: Pfarrkirche: Kinderkrippenfeier 
17:00	 Estenfeld: Christmette – Messfeier
22:30	 Estenfeld: Christmette – Wortgottesfeier 
	 mit Kommunionspendung	
17:00	 Mühlhausen: Christmette – Wortgottesfeier  
	 mit Kommunionspendung
16:00	 Kürnach: Kinderkrippenfeier
22:00	 Kürnach: Einstimmung auf die Christmette  
	 mit adventlichen Weisen 
22:30	 Kürnach: Christmette –  
	 Messfeier mit Kelchkommunion
	 Kollekte: Adveniat 

Mittwoch, 25. Dez. 

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN –  
WEIHNACHTEN
10:00	 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion 
	 mit Kindersegnung  
	 und Segnung des Johannesweines

Donnerstag, 26. Dez.     HL. STEPHANUS
08:30	 Mühlhausen: Messfeier
10:00	 Kürnach: Messfeier mit Segnung der Kinder 
	 Kollekte: Adveniat 

Samstag, 28. Dez.     FEST DER HEILIGEN FAMILIE
18:30	 Estenfeld: Messfeier

Sonntag, 29. Dez. 
08:30	 Kürnach: Messfeier 
10:00	 Mühlhausen: Messfeier

Dienstag, 31. Dez.     Hl. Silvester
17:00	 Mühlhausen: Messfeier  
	 zum Jahresschluss
18:30	 Estenfeld: Messfeier  
	 zum Jahresschluss

Mittwoch, 1. Jan. 

NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
18:30	 Kürnach: Messfeier –  
	 Wir beten für die Pfarreiengemeinschaft  
	 Nach dem Gottesdienst sind alle Gottesdienst- 
	 besucher eingeladen mit einem Glas Sekt  
	 auf das neue Jahr anzustoßen!!!

Freitag, 3. Jan.     Freitag der Weihnachtszeit
16:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 4. Jan.     Samstag der Weihnachtszeit
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:   
	 Johann Skrabala u. Angeh.  
	 Marianne und Willi Krebs  
	 Gestiftete Hl. Messen  
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung
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Sonntag, 5. Jan.     2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
10:00	 Kürnach: Messfeier 
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung
10:00	 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Montag, 6. Jan.

ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE
08:30	 Estenfeld: Messfeier mit Aussendung  
	 der Sternsinger – Wir beten für: 
	 Anni Nocker 
	 Alois u. Luise Dorsch 
	 Familien Kamm und Ade 
	 Rita und Karl Heller 
	 Fred Arnold 
	 Hermann Konrad und verstorbene Angeh. 
	 der Familien Konrad und Frankenberger 
	 Kollekte: Afrikatag
09:00	 Kürnach: Wort-Gottes-Feier  
	 mit Aussendung der Sternsinger
10:30	 Mühlhausen: Messfeier mit Aussendung  
	 der Sternsinger und Segnung der Kinder   
	 Wir beten für: Hugo und Rosa Scheller u. Eltern 
	 Klaus Herrmann und Familien Nuss und Hufnagel 
	 Kollekte: Afrikatag

Mittwoch, 8. Jan. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier

Freitag, 10. Jan. 
16:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 11. Jan.     TAUFE DES HERRN
18:30	 Kürnach: Messfeier mit Kelchkommunion

Sonntag, 12. Jan. 
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Franz und Brigitta Burkard u. Angeh.
10:00	 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion –  
	 Wir beten für: 
	 Dominic Schmitt u. verst. Angeh. der Familien 
	 Schmitt und Hornung 
	 Josef und Gottfried Wolz u. Angeh. 
	 Erwin Walz u. verst. Angeh. 
	 Egon und Marianne Fröhlich,  
	 Karl, Rosa und Emil Kuhn 
	 Angela, Hilmar und Hedwig Weberbauer u. Angeh. 
	 Eustach und Thomas Mathes 
	 Paul Förster u. Angeh. 
	 Erich Streit, Berta und Wilhelm Brendler u. Angeh.
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 14. Jan. 
14:15	 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier  
	 anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 15. Jan. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für alle,  
	 an die niemand mehr denkt

Donnerstag, 16. Jan. 
10:00	 Estenfeld: Tagespflege: Messfeier

Freitag, 17. Jan. 
10:00	 Estenfeld: Seniorenzentrum: Messfeier
16:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 18. Jan.     2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30	 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 19. Jan. 
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Paul und Hildegunde Scheller  
	 f. d. alten Stiftungen
10:00	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
	 Anton Ackermann u. verst. Angeh.  
	 für verstorbene Freunde  
	 Kunigunde Bayer u. Angeh. 
	 Josef Keller, Monika Landeck und Rita Fahlbusch 
	 Familien Keller und Frankenberger  
	 Helmut Düncher  
	 2. Seelenamt für Ursula Limbach 
	 3. Seelenamt für Helene Kuther  
	 3. Seelenamt für Otto und Cäcilia Pfister
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Mittwoch, 22. Jan. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
	 Gestiftete Hl. Messe 
	 Anni und Hermann Dietz 
	 anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Freitag, 24. Jan. 
18:30	 Estenfeld: Messfeier,   
	 anschl. gemeinsames Essen für die Ehrenamtlichen

Samstag, 25. Jan. 
14:00	 Estenfeld: Firmung durch Weihbischof Paul Reder

Sonntag, 26. Jan.     3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Verstorbene der Familien Bauer und Schrauth u.  
	 Angeh.  
	 Verstorbene der Familie Schneider und Ziegler
10:00	 Kürnach: Messfeier mit Taufe 
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Mittwoch, 29. Jan.
08:30	 Estenfeld: Messfeier

Freitag, 31. Jan. 
16:00	 Estenfeld: Rosenkranz
18:30	 Kürnach: Messfeier,  
	 anschl. gemeinsames Essen für die Ehrenamtlichen

Samstag, 1. Feb. 
10:30	 Mühlhausen: Messfeier anl. Goldener Hochzeit  
	 von Marlene und Horst Greß  
	 und für Verstorbene der Familien Greß und  
	 Pospischil 

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN



35

	 DARSTELLUNG DES HERRN – Lichtmess
18:30	 Kürnach: Messfeier mit Segnung der Kerzen  
	 und Blasiussegen  

Sonntag, 2. Feb.

08:30	 Mühlhausen: Messfeier mit  
	 Segnung der Kerzen und Blasiussegen
10:00	 Estenfeld: Messfeier mit Segnung  
	 der Kerzen und Blasiussegen 
10:00	 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

TERMINE:
	◆ �Tauftermine für Estenfeld: 16.02., 30.03. 15.06. und 
für Kürnach: 06.04. und 09.06. während des Gottes-
dienst um 10 Uhr. Vorherige  Anmeldung im Pfarr
büro ist erforderlich

	◆ �Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung 
zur Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner über 
die Homepage www.pg-ekm.de oder das Pfarrbüro.

	◆ �Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 
19.45  Uhr bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des 
Pfarrheimes. Über neue Sänger und Musiker würden 
wir uns sehr freuen.

	◆ �Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

	◆ �Das Weihnachtsopfer für Adveniat wird am 24./25. 
und 26.12. in der Spendentüte erbeten. Die Spen-
denkästchen der Kinder werden in der Krippenfeier 
und am 1. Weihnachtsfeiertag eingesammelt.

	◆ �Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück 
im Pfarrheim, am Mittwoch, 22.01. nach dem 
Gottesdienst

Gottesdienst  
mit Aussendung der Sternsinger

in Estenfeld am 06.01.25 um 08.30 Uhr
in Mühlhausen am 06.01. um 10.30 Uhr 

mit Segnung der Kinder

Dreikönigsaktion  
am 6. Januar 2024 
Liebe Estenfelder*innen, 

der 6. Januar steht die-
ses Jahr unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! Stern-
singen für Kinderrechte“. 

Um 8:30 Uhr findet wie 
jedes Jahr der Dreikönigs
gottesdienst statt. 

Danach sind die Sternsinger-
gruppen im Dorf unterwegs, 
um Ihnen den Segen nach 
Hause zu bringen. 

Wir hoffen, dass wir es in die-
sem Jahr – auch durch die tat-
kräftige Unterstützung von Erwachsenen – zeitlich schaf-
fen, alle Haushalte zu besuchen. 

Alternativ besteht für Sie die Möglichkeit Ihre Spende von 
9:30 bis 16:30 Uhr in der Kirche abzugeben und eigenstän-
dig Segensaufkleber oder Kreide für Ihre Haustüre mitzu-
nehmen. Natürlich liegen diese auch noch nach dem 6. Ja-
nuar in der Kirche aus. 

Gerne können Sie auch über das Konto der Katholischen 
Kirchenstiftung Estenfeld spenden. 

Die IBAN lautet DE11 7936 2081 0007 3048 03 und der 
Verwendungszweck heißt Sternsinger. 

Falls Sie uns mit Süßigkeiten eine Freude machen wollen, 
müssen diese unbedingt original verpackt sein. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis! 

Bleiben Sie im neuen Jahr 2024 gesund und munter :) 

Die Sternsinger*innen 

Liebe Sternsinger*innen, 
die Probe für den Dreikönigstag findet am Donnerstag, 
den 04. Januar 2023 von 10:00 bis ca. 11:30 Uhr in der 
Kirche statt. Hier erhaltet ihr eure Gewänder und wir üben 
für den Gottesdienst. Falls ihr an diesem Termin keine Zeit 
habt, dann schreibt uns bitte eine Mail an omis.estenfeld@
outlook.de 

Wir freuen uns auf euch! 

Eure Omis
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Firmung 
Am Samstag, 25.01.25 spendet 
Weihbischof Paul Reder 41 Ju-
gendlichen aus Estenfeld, Kürnach 
und Rimpar um 14 Uhr in Estenfeld 
das Sakrament der Firmung.

Nach dem Firmgottesdienst findet im Pfarrheim Estenfeld 
ein Stehempfang für die Firmlinge und ihren Angehörigen 
statt. Hierzu herzliche Einladung.

Dass für alle unsere Firmlinge das Fest der Firmung ein 
Stück Erfüllung ihrer „Sehnsucht nach mehr“ sein kann.

Die Firmlinge aus Estenfeld:
Ade Johannes, Erhard Lena, Herbert Fabian, Hohm Immi-
na, Hoh Joel, Keller Christian, Klein Rufus, Michel Clemens, 
Michel Hannes, Popp Timo, Schweitzer Lara, Sperling 
Robert, Steinmetz Clara

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ unserem ehrenamtlichen Firm-
team, das unsere Firmlinge auf ihrem Weg der Firmvorberei-
tung begleitet haben.

Die Kirchenverwaltungswahl  
am 24. November 2024 brachte  
folgendes Ergebnis:
St. Mauritius, Estenfeld
Gewählt sind:
Bayer Gudrun
Demling Stefan
Glück Albin	
Iwanowitsch Joachim
Markard Ulrike
Schmolke Robert

Wahlbeteiligung: 30,05%.

St. Georg, Mühlhausen
Gewählt sind:
Kuhn Anja
Prinz Regine
Scheller Hermann
Schneider Johanna
Wahlbeteiligung: 55,7 %

Ein herzliches Dankeschön an alle Kandidatinnen und Kandi-
daten und an alle Wählerinnen und Wähler.

Der Wahlvorstand

Reinigungskraft gesucht
Für unsere Pfarrkirche suchen wir dringend eine 
zuverlässige Reinigungskraft. Die Arbeitszeit beträgt 
ca. 4 Stunden im Monat und ist frei einteilbar.

Nähere Infos erhalten Sie im Pfarrbüro, Tel. 240

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Treffen zum Spielenachmittag
mit Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 29.01.25, um 15 Uhr im Pfarrheim
Bitte Gesellschaftsspiele mitbringen!

Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Bieber, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld	 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten	 Mo., Mi., Fr.	 08.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach	 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten:	 Mo. und Di.	 08.00 - 12.00 Uhr
	  Do.	 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer	 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck	 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepages 
der Pfarreiengemeinschaft:
www.pg-ekm.de

Unser Pastoraler Raum:
www.pr-no.bistum-wuerzburg.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.
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Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 13.01.25 um 20 Uhr  
im Kirchenraum von Sankt Markus
„USA nach der Wahl“
Auswirkungen auf uns und andere Nationen
Referentin: Frau Kerstin Celina
Es gibt keine fränkische Brotzeit
Unsere Ehefrauen und andere interessierte Personen sind 
herzlich eingeladen..

Bibel teilen – Leben teilen
Dienstag, 14.01. um 19 Uhr 
im kath. Pfarrheim Estenfeld
Herzliche Einladung an alle Bibelentdecker.

Offene Ökumenische Tanzgruppe
Dienstag, 14.01. um 19 Uhr  
im kath. Pfarrzentrum Kürnach
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Kontakt:	 Sabine Krämer Fries, 09367/8485
	 Mechtild Warnke, 09305/8515

Gemeinsame  
Veranstaltungen 
im Januar

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!
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Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach
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„Café – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag, 7. Januar 2025, ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. Herzliche Einladung!

Frauenkreis Kürnach
Mittwoch 8. Januar 2025, 18.00 Uhr
„Wir beginnen das Jahr 2025 mit einem Stammtisch“ im 
Gasthaus Schwan
Bitte anmelden bei: Inge Schöner: 09367 - 2428

Einladung zum Dank –
mit allen Mitarbeiter:innen
Freitag, 10. Januar 2025, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum, 
Estenfeld
„Wir laden uns ein!“ – Alle die in unserer Kirchengemein-
de ehrenamtlich oder angestellt an irgendeiner Stelle aktiv 
mittun, sind eingeladen – sei es auch nach der eigenen Mei-
nung gar nicht der Rede wert. Schön, wenn wir in möglichst 
großer und vollzähliger Runde zusammenkommen und mit 
Dankbarkeit auf das Jahr 2024 zurückzublicken.

Kirchenvorstand – Öffentliche Sitzung
Montag 27. Januar 2025 um 20.00 Uhr  
im Gemeindezentrum, Tagesordnung hängt aus.

Veranstaltungen im Januar

Liebe Mitmenschen,

na da hat uns die EKD aber für dieses 
Jahr 2025 eine Losung gegeben ...

Klar steht sie so in der Bibel, ergänzt um ein „aber“ – „Prüfet 
aber …“, aber das verändert nicht viel.

Denn die erste Begegnung mit den Worten, lässt sogar mich an 
Lebens- und Weltoptimierung denken, wie sie ja oft vorkommt. 
Der TÜV prüft und das ist gut so. Aber Qualitätsprüfungen 
führen zu Ausschuss und wenn ich nur das Gute behalten will, 
muss ich das Mindere und Schlechte aussortieren und weg-
werfen oder an mir verändern. „Die guten ins Töpfchen, die 
Schlechten ins Gröpfchen.“ Aber auf was beziehen wir‘s? Geht 
es um Eigenschaften, geht es um Körper und Aussehen, geht es 
um Wahrheiten, geht es gar um Menschen?

Wie so oft bei Zitaten aus dem Zusammenhang hilft ein Blick in 
die Bibel. Dort heißt es: „Weist die Nachlässigen zurecht, trös-
tet die Kleinmütigen, tragt die Schwachen, seid geduldig mit 
jedermann. Seht zu, dass keiner dem andern Böses mit Bösem 
vergelte, sondern jagt allezeit dem Guten nach, füreinander 
und für jedermann. Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, 
seid dankbar in allen Dingen; denn das ist der Wille Gottes in 
Christus Jesus für euch. … Prüft aber alles und das Gute behal-
tet. Meidet das Böse in jeder Gestalt.

So liegt jetzt auch der Prüfplan auf dem Tisch und der ist für-
sorglich, vorsichtig und menschenfreundlich. Da geht es nicht 
um Selbstoptimierung, sondern der jüdisch-christliche Maß-
stab der Nächsten-Liebe – denn der Nächste ist wie du – lädt 
zum Prüfen und Fördern ein.

So gesehen, ist die Herausforderung durch die Jahreslosung 
positiv und ich bin gespannt, was wir alles in 2025 zu prüfen 
haben und was „das Gute“ gewesen sein wird, das wir am Ende 
übrigbehalten.

Ihr Pfarrer F. Hofmann-Kasang

Neujahr-Einladung nach Lengfeld
1. Januar 2025, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Beichte, mit  
Pfarrer Meyer, im Ökumenischen Zentrum Lengfeld
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MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.:	 0 93 67 – 98 20 30 1
Fax:	 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil:	 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36, 97273 Kürnach
e-Mail:	 frank.hofmann-kasang@elkb.de
	 pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld@elkb.de
Tel:	 09 31 - 27 10 00 
Mo (11.00 – 12.00 Uhr)	 Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)

Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 13.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Informationen

Mit Gott unterwegs

Sie finden aktuell unsere Veranstaltun-
gen bei den Evangelischen Terminen. 
http://www.evangelische-termine.de 
(QR-Code)

Kooperationsraum Würzburg Nordost
Im vergangenen Jahr haben wir neue Wege für die drei 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden: Lengfeld - 
Versbach mit Rimpar & Maidbronn und Estenfeld mit Kür-
nach & Mühlhausen eigeschlagen.

Wir haben einen neuen Mitarbeiter für diesen Raum – Jo-
hannes Bindner. Sein Tätigkeitsfeld: Sich um Kinder und 
Jugendliche für alle drei Gemeinden im Kooperationsraum 
Würzburg Nordost zu kümmern.

Das beginnt mit dem der Zusammenarbeit der drei Ge-
meinden in der Konfi-Arbeit „Konfi4You“ seit zwei Jahren.

Es tut gut mit der großen Gruppe und vielen Teamer:innen 

das einjährige Vorbereitungsjahr vor der Konfirmation zu 
gestalten. Es ist ein dichtes, intensives Jahr für die Jugend-
lichen, die von ihrem regen Austausch sehr profitieren. Sie 
vernetzen sich und verbringen viele Konfi-Samstage ab-
wechselnd in den drei Gemeinden und weiteren Orten in 
Würzburg zusammen.

Das Angebot für unsere Kinder und Jugendlichen wächst 
durch den Kooperationsraum und die Aufgaben unseres 
Gemeindereferenten Johannes Bindner auch langsam zu-
sammen.

Im Dezember waren es insgesamt 14 Angebote:

Vom Erzähltheater in Versbach, über unsere MiniGottes-
dienste, einen Kinder-Film-Nachmittag der Hoffnungskir-
che Versbach, bis hin zum ökumenischen Familien-Gottes-
dienst in Lengfeld.

Weiteres Neues darf wachsen und soll entstehen.

Hat jemand Wünsche und Anregungen für künftige Ange-
boten, für unsere Kinder und Jugendlichen in den Gemein-
den im Nordosten von Würzburg?

Beteiligen Sie sich gerne am Brainstorming …

Gedanken & Ideen gerne an mich & meine Kollegin und 
Kollegen:

frank.hofmann-kasang@elkb.de
johannes.bindner@elkb.de
sabine.schrick@elkb.de
stefan.meyer2@elkb.de

[Grafik: S. Lauter]
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Einwurfzeiten bei den Containerplätzen
Es wird dringend darauf hingewiesen, dass die Einwurfzeiten bei den Containerplätzen beachtet werden müssen.
Die Einwurfzeiten sind werktags bis spätestens 19.00 Uhr. Der Einwurf von Wertsoffen nach 19.00 Uhr sowie  
an Sonn- und Feiertagen ist verboten und wird bei Feststellung zur Anzeige gebracht.
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